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**Name der Maßnahme:  

"Verhütung? ...  da gibt’s doch was Neues!" Sexualp ädagogische 
Fortbildung für Lehrerinnen und Lehrer  

      
 

 Präventionsart: sexualpädagogische Prävention  
 
 
 

„Was ist das?“ (Kurzbeschreibung (4-7 Zeilen) 
 
Die Fortbildung ist für Lehrkräfte an weiterführenden Schulen konzipiert, die das Thema 
Sexualpädagogik in ihrem Unterricht aufgreifen. Es werden Wissen und 
Vermittlungsmethoden zu den Themen Verhütung und HIV-Prävention thematisiert. Dies soll 
den teilnehmenden Lehrkräften Unterstützung bieten bei der Begleitung der Schülerinnen 
und Schüler hin zu einem selbstbestimmten, eigen- und partnerverantwortlichen sowie 
gesundheitsgerechten Umgang mit Sexualität, Partnerschaft und Verhütung. 
Die Teilnahme an der Fortbildung ist Vorraussetzung für das Ausleihen des 
„Verhütungsmittelkoffers“ und der „Aktionskiste zur Aidsaufklärung“ bei der Staatlich 
anerkannten Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen am Gesundheitsamt Garmisch-
Partenkirchen.   
 
 
Zielgruppe (falls mehrere Zielgruppen vorhanden, bitte mit zweitem Textfeld ergänzen) 
 
LehrerInnen  und / sondern Klassenleiter und Biologie-, Ethik-, Religionslehrer an 
weiterführenden Schulen  
 
Gruppengröße: 12 
 
 
Jahrgangsstufe bzw. Alter  (von-bis)  
 
Jahrgangsstufe: ab der 7. Jahrgangsstufe 
 
Alter: ---     
 
 
„Was bringt´s?“ (z.B. soziale Kompetenzen, Information, Kennenlernen einer Institution/von 
Personen, Grundsensibilisierung etc.) 
 
- aktuelle Informationen über Verhütungsmittel 
- Kennenlernen einer Methode zur Vermittlung von Wissen über Verhütungsmittel 
- Kennenlernen einer Methode zur HIV-Prävention 
- Erwerb der Voraussetzung zur Ausleihe des "Verhütungsmittelkoffers" und der 
"Aktionskiste zur Aidsprävention" 
- für Lehrkräfte der Hauptschulen: Anerkennung der Fortbildung durch das Schulamt  
 
 
Leistung(en) (z.B. Info-Veranstaltungen / Elternabende, Multiplikatorenausbildung etc.) 
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Zwei Sozialpädagoginnen des Gesundheitsamtes Garmisch-Partenkirchen gestalten die 
Fortbildung an einem ca. dreistündigen Nachmittag. 
 
 
Planungszeitraum (ungefähre Dauer von Anfrage bis Veranstaltungsbeginn) 
 
ca. 4 Wochen                 
 
 
Geschlechtsspezifischer Ansatz: nein  
 
__________________________________________________________________________  
 
 

 
Info´s und Kontakt  
(Adresse, Telefonnummer, E-Mail) 
 
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
am Gesundheitsamt Garmisch-Partenkirchen 
Partnachstr. 26 
82467 Garmisch-Partenkirchen 
 
Tel.: 08821 / 751 - 500 
Email: schwanger-in-gap@LRA-GAP.de    
 
„Was braucht es dafür?“ (Aufwand für die Schulen / Kindergärten / andere 
Einrichtungen)  
      

 Einsatz von Lehrkräften / ErzieherInnen   
 wie viel?:       

 Kosten    
 wie hoch?: keine 

 Räume    
 wie viel?:          
 welche Ausstattung?:       

 Freistellung von Schülern    
 in welcher Form?:       

 Verwaltungsaufwand    
 in welcher Form?:       

 Medien    
 welche?       

 Sonstiges 
 und zwar:       

 
8.  Qualifikation des / der Referenten  (z.B. Diplom-SozialpädagogIn, Diplom-PädagogIn, 
Diplom-PsychologIn, ErzieherIn, JugendbeamtIn der Polizei etc.) 
 
2 Diplom-Sozialpädagoginnen (FH) 
 


